


„Komm, Cirrus!“, rief Paul und der Hund
lief an ihnen vorbei in den Garten.

Paul und Ella traten zusammen in den
hellen Sonnenschein hinaus. Ella stellte sich
dicht neben ihren Bruder, als dieser den
Regenschirm öffnete. Der Stoff entfaltete
sich.

Ella hielt die Luft an. „Wohin wird er uns
dieses Mal bringen …?“



Nichts geschah. Ella sah Paul an und
runzelte die Stirn.

„Vielleicht sollten wir den Reim aufsagen“,
schlug Paul vor.

Ella las den Reim laut vor, der in winzigen
Buchstaben in den Griff eingraviert war.

Verschwindet, Regentropfen.
Kommt an mein Fenster klopfen
an einem anderen Tag.
Wind, der uns herbrachte,
nach Hause schick uns sachte,
wo man uns sehr mag.
Es geschah immer noch nichts. „Vielleicht

muss er nass sein“, meinte Ella und sah den
Schirm unschlüssig an.

Paul rannte los, um den Gartenschlauch zu
holen. Cirrus folgte ihm und sprang durch die
grünen Schlaufen, während Paul den Schlauch



über die Wiese zog. Paul richtete die
Spritzdüse auf den Schirm und drückte den
Knopf.

„He!“, quietschte Ella, als das kalte Wasser
auf den Regenschirm und ihr T-Shirt spritzte.

Paul grinste. „Ups. Entschuldigung“, sagte
er, aber es klang nicht sehr schuldbewusst.

„Puh“, murmelte Ella. „Es hat nicht
funktioniert. Wir sind immer noch in Opas
Garten.“

„Vielleicht braucht er echten Regen, damit
die Magie funktioniert“, sagte Paul.



Ella nickte. „Lass uns drinnen nachsehen,
was Opas Barometer ankündigen.“

Ihr Großvater hatte eine riesige Sammlung
meteorologischer Instrumente, alte und neue.
Ella und Paul halfen ihm gern beim Polieren
und Ablesen der Daten.

Vier sehr alte Barometer, die den
Luftdruck maßen, hingen im Esszimmer. Ella



und Paul betrachteten die Anzeigescheiben.
„Hurra! Der Luftdruck sinkt“, jubelte Paul.

Ella nickte. Die Barometeranzeigen sahen
ähnlich aus wie die Zifferblätter einer Uhr.
Die Worte REGEN und SONNE standen
rechts und links von einem Halbkreis, der
gesäumt war mit einer Reihe Zahlen von 28
bis 31. Ella beobachtete, wie die feinen
Nadeln in den Barometern sich in Richtung
der niedrigeren Zahlen und dem Wort
REGEN bewegten. Das bedeutete, dass der
Luftdruck sank und es später noch regnen
konnte. Hurra!

Klopf, klopf. Es war schon wieder jemand
an der Tür. Paul und Cirrus öffneten. Auch
Ella ging mit in den Flur und Opa streckte den
Kopf aus seinem Arbeitszimmer.

„Es sind Nina und Ben“, sagte Paul. Ella
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